
Welche Ziele soll der Lärmaktionsplan verfolgen? 

Die zu Grunde liegende EU-Verordnung nennt hierfür folgende Ziele:  

“Hierfür ist es notwendig „schädliche Auswirkungen, einschließlich Beläs-
tigung, durch Umgebungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie 
zu mindern.” 

Wie interpretiert dies der vorgelegte Entwurf der Stadt? 

Ziel ist lediglich: „Minderung der Lärmbelastung der am stärksten von 
Verkehrslärm und Schienenlärm betroffenen Personen“ 

Im Klartext: Ein Minimalansatz für wenige Bürger, die auch ohne Lärmak-
tionsplan längst Anspruch auf den in Aussicht gestellten Lärmschutz ha-
ben. Weiterer Umgebungslärm bleibt völlig unberücksichtigt.  

Was wollen wir? 

Die Kartierung zeigt: Leonberg ist eine sehr laute Stadt.  Daher muss es in 
der ganzen Stadt erheblich leiser werden. Die Lärmaktionsplanung sehen 
wir als Chance, durch die Erarbeitung einer klaren und umfassenden Stra-
tegie sowie durch verbindliche Maßnahmen dieses Ziel schrittweise zu 
erreichen. Wir werden dazu auch selbst Vorschläge machen, bitten jedoch 
die Bürgerinnen und Bürger, eigenes Wissen und Erfahrungen einzubrin-
gen. Denn sie wissen am besten, wo es durch welche Art von Lärm (nicht 
nur durch Straßen und Schienenlärm) vor Ort zu laut ist. 

Wie können Sie sich informieren und beteiligen? 

 Über den  Planentwurf, der bis zum 18.12.2015 im Rathaus ausliegt 
und über Internet auf der Stadtseite www.leonberg.de. 

 Über die Informationsveranstaltung der Stadt am Donnerstag, 
26.11.20015, 18:00 Uhr in der  Stadthalle Leonberg. 

 Durch Ihre formlose persönliche Stellungnahme an die Stadt bis zum 
4.1.2016, schriftlich oder  per Mail über die Adresse  rsb@leonberg.de 

Weitere Informationen im Internet: 

www.agvl-leonberg.de 
 

               
Gemeinsam für eine leisere Stadt! 

 

Lärmaktionsplan 
Pflichtübung oder Chance?  

 

 

 

Machen Sie mit!  

Nutzen Sie die Bürgerbeteiligung! 

Teilen Sie Ihre Meinung und Vorschläge der 
Stadt mit!  

Die Arbeitsgemeinschaft Verkehrslärm Region Leonberg (AGVL) ist als Arbeitskreis Immissionen Mitglied 
der Lokalen Agenda 21 Leonberg  und wird von folgenden Vereinen/Initiativen getragen: 

Leonberg: Bürgerverein Eltingen e.V., Bürgerverein Leonberg-Ezach e.V., Bürgerverein Leonberg Silberberg 
e.V., Bürgergemeinschaft Leonberg-Ramtel e.V., Bürgerinteressengemeinschaft Gartenstadt/Glemstal e.V. 
(BiGG), Haldengebiet Leonberg Initiativgemeinschaft (H.A.L.Lig), Verkehrsinitiative Höfingen  
Nachbargemeinden: IG Renningen-Kindelberg, IG Renningen-Hummelbaum, Bürgerforum Magstadt e.V. 
 
ViSdPrR: AGVL, Ewald Thoma (Sprecher), Schwabstraße 22, 71229 Leonberg, E-Mail: info@agvl-leonberg.de 
 

Lärmkarte der Bahnstrecke: 
Tausende Betroffene werden auf den 
St. Nimmerleinstag vertröstet.. 

http://www.leonberg.de/
mailto:rsb@leonberg.de
www.agvl-leonberg.de


 
Lärmkarte für den Straßenverkehr (Leider gibt es keine Karte für den Gesamtlärm) 

Bedenken Sie: Lärm macht krank und kostet. Lärmvermeidung und Lärmschutz ist billiger und erhöht die Lebensqualität 

Zitat eines bekannten Lärmwirkungsforschers: „Alles, was auf der Karte farbig ist, ist gefährlich“ 

 

Fast die ganze Stadt ist 
betroffen! 
Trotzdem sind nur punktu-
elle Maßnahmen für ein-
zelne Häuser an wenigen 
Straßenabschnitten vorge-
sehen! Der Lärmteppich der 

Autobahnen ist riesig.  
Trotzdem sind keinerlei 
Maßnahmen vorgesehen 

Wo wohnen Sie? 
 
Wie laut ist es bei 
Ihnen? 
 
Fühlen Sie sich 
dadurch belastet? 
 
Ärgert Sie nicht nur 
Verkehrslärm son-
dern auch anderer 
Umgebungslärm? 
 
Wenn ja: 
Bitte informieren  
und  beteiligen Sie 
sich! 
 

 
Legende 


